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Description
Ein Mandel war ein im Handel verwendetes Zählmaß für aufgewundene Garn- und
Flechtstränge auf eine Zählhaspel (regional in unterschiedlicher Länge). Die um 1900
übliche Bezeichnung dieser Form der geflochtenen Strohborte lautet entsprechend seines
gezackten Randes "Vierhalm-Zacken, schwarz-weiß". Als Material dienten vier ganze
ungespaltene Strohhalme, die zudem farblich kontrastierten, indem naturfarbenes und
violettschwarz gefärbtes Stroh verwendet wurde.

Detailed description
Breite der Borte 10 mm

Basic data

Material/Technique: Stroh, geflochten, gefärbt
Measurements:

Keywords
• Flechtwerk
• Handicraft
• Muster
• Mustersammlung
• Straw plaiting
• Strohgeflecht
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